
Aktivität ist nicht dasselbe wie Fortschritt. Die Geschichte eines
Entdeckers am Nordpol zeigt, dass man trotz intensiver
Anstrengungen nicht vorankommen kann, wenn man sich auf einem
sich bewegenden Eisberg befindet. Dies illustriert, dass es nicht nur
darauf ankommt, wie aktiv man ist, sondern wie solide das
Fundament ist, auf dem man steht.

Als Christen sind wir auf Jesus Christus als unser unerschütterliches
Fundament angewiesen. Die Bibel lehrt uns, dass wahres Wachstum
in der Gnade und Erkenntnis Jesu Christi geschieht. Gnade bedeutet
unverdiente Gunst von Gott, die uns hilft, zu wachsen und uns zu
verändern. Sie ist das Fundament und die Quelle für unser
geistliches Wachstum.

Häufig hindert eine falsche Sicht auf Gott unser Wachstum. Wenn
wir denken, Gott sei gegen uns, leben wir unter dem Gesetz und
nicht unter der Gnade. Unter dem Gesetz versuchen wir, uns selbst
zu verändern und sind ängstlich vor Versagen. Gnade hingegen
bedeutet, dass Gott uns unterstützt und uns das gibt, was wir selbst
nicht erreichen können.

Um in der Gnade zu wachsen, müssen wir anerkennen, dass unsere
eigene Kraft begrenzt ist und dass wir Hilfe benötigen. Wir müssen
uns eingestehen, dass Veränderung und Wachstum nur durch
Gottes Unterstützung möglich sind. Wenn wir uns auf Gott verlassen
und seine Gnade annehmen, können wir wahrhaftig wachsen und
Fortschritt erleben.
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Fragen, die dein geistliches Wachstum zeigen können:
Hast du einen tiefe Sehnsucht nach Gott? (Psalm 42:1)1.
Zeigst du mehr Liebe zu anderen? (1. Johannes 4:7)2.
Bist du dir bewusst, dass du in Christus lebst und der Sünde gestorben
bist? (Römer 6:11)

3.

Lässt du dich von der Bibel leiten? (2. Timotheus 3:16-17)4.
Sorgst du aktiv für andere, wie Jesus es tat? (Lukas 9:11)5.
Engagierst du dich in deiner Gemeinde? (Epheser 5:25)6.
Übst du dich in geistlicher Disziplin? (1. Timotheus 4:7)7.
Hast du ein Bewusstsein für deine Sünde? (1. Timotheus 1:15)8.
Bist du bereit, anderen zu vergeben? (Epheser 4:32)9.
Denkst du oft an den Himmel und sehnst dich danach? (Philipper 1:23-24)10.

Erneuere dein Denken mit dem Bibelvers der Woche

Denn einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt ist,
welcher ist Jesus Christus.

1. Korinther 3,11

Praktische Schritte
Schreibe am Ende des Tages auf, welche Situationen dir gezeigt haben,
dass du nicht alles in Kontrolle hast und wie du deine Schwächen
anerkannt hast.

1.

Versuche konkret, jemandem in deinem Umfeld Gnade zu schenken – sei
es durch Vergebung oder Unterstützung, ohne sofortige Gegenleistung zu
erwarten.

2.

Tausche dich mit einem Freund oder in einer Gruppe über das Thema
Gnade aus. Diskutiere, wie man in der Gnade wachsen kann und welche
praktischen Schritte du und andere unternehmen können.

3.

Frage einen vertrauenswürdigen Freund oder Mentor um Feedback, wie du
dich in deinem geistlichen Wachstum entwickelst und wo du noch
Unterstützung brauchst.

4.

Ermutige dich selbst und andere, indem du die Fortschritte anerkennst und
kleine Erfolge feierst.

5.


